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Die Herbstmeisterschaft in unseren Sportvereinen 
USV Kainbach-Hönigtal und JSV Ries-Kainbach ist wie-
der sehr schnell vergangen. Corona bedingt haben wir 
etwas später (zu Schulbeginn) gestartet und der neu-
erliche Lockdown hat die Saison auch um 3 Wochen 
abgekürzt. Zu Redaktionsschluss befinden wir uns im 
Home Office und hoffen noch in diesem Dezember 
den Trainingsbetrieb am Kunstrasen wieder aufneh-
men zu können. 
Die Kampfmannschaft überwintert als Tabellenführer 
in der Unterliga Mitte. 80% Eigenbau im Kader, ein ho-
mogenes Mannschaftsgefüge und eine gute technische 
/ taktische Vorbereitung waren sicherlich die Schlüs-
sel für einen fast zur Gänze souveränen Auftritt der 
Wemmer-Elf. 
Auch unsere zweite Kampfmannschaft hat sich unter 
Neo-Coach Benni Kopf sehr gut entwickelt und wir 
freuen uns, dass im Frühjahr eine engere Kooperation 
mit der U17 zustande kommen wird. 
Die Kainbach Juniors, eine junge Truppe die zur Gänze 
vom Grazer SC zu uns gewechselt ist und nun ihre 
Kickschuhe in der 1b-Liga schnürt, hat im Erwachse-
nenfußball mehr als eine Talentprobe abgelegt und den 
ausgezeichneten dritten Tabellenplatz in der Herbstab-
rechnung belegt. Die Jungs kooperieren sehr eng mit 
unserer KM2 und wir freuen uns, wenn Spieler die-
ser Mannschaft den nächsten Schritt Richtung Kampf-
mannschaft tätigen werden. 
Unsere 1b-Meisterelf hat wieder die Tabellenführung 
verteidigt, jedoch schwindet der Vorsprung gegenüber 
der Konkurrenz. Da der 4. Titel In Folge anvisiert ist, 
werden die Jungs rund um Paul Brantner wieder ei-
nen Zahn zulegen und die anderen Teams weiterhin in 
Schach halten. 
Im Jugendbereich hat uns die U17 großes Bauchweh 
bereitet. Der Mix aus Jugendlichen aus verschiedenen 

Teams, Neuanfängern und 
einem leider überfor-
derten, neuen Trainer hat 
sehr viel Unruhe bei den 
jungen Hoffnungsträgern 
gebracht. Ein Turnaround 
trotz Supervidierungen und 
Coaching seitens der sport-
lichen Leitung war unver-
meidbar, sodass mit Leo Lang und Felix Trummler zwei 
Interimstrainer das Zepter für die letzten vier Runden 
übernahmen. Es kehrte Ruhe ein und so konnte sen-
sationeller Weise die Qualifikation für die steirische 
Unterliga im letzten Abdruck geschafft werden. Danke 
Felix, danke Leo für euer Engagement! 
In der U15 betreute Moritz Hirschmugl das Team wei-
ter bis Ende August und dann übernahmen plangemäß 
Mark Thaler und Birol Yilmaz. Die beiden erreichten 
mit der Mannschaft gemeinsam gute Ergebnisse und 
wir freuen uns schon aufs Frühjahr. 
Die U14 Coaches Clemens Ticar und Kai Pinl betreuen 
das U14 Team weiterhin und haben auch im Lockdown 
einen genauen Trainingsplan erstellt, damit ihr Team in 
der zweiten Saisonhälfte wieder richtig durchstarten 
kann. 
Weiter geht es mit unserer U12. Zwei Teams werden 
von Markus Lösel und Paul Neukirchner gecoacht. 
Hier suchen wir noch einen dritten Betreuer, da sehr 
viele Kinder in dieser Altersklasse spielen und beide 
Coaches auch entlastet werden können. 
Unsere U11 Teams standen zu Saisonbeginn auf wa-
ckeligen Beinen. Mit vereinten Kräften konnten die 
Coaches Marcel und Christoph Matzhold gemeinsam 
mit Spielern aus der U10 das zweite Team stellen, so-
dass die Kids hier auch sehr viel Spielpraxis sammeln 
konnten. Hier gilt unser Dank der Flexibilität aller be-
teiligten Trainer. 
Die U10 hat ihre Turniere zusätzlich zu den U11 Mat-
cheinheiten plangemäß absolviert, wird im Frühjahr 
ebenfalls voll motiviert ans Werk gehen. 



Unsere weiteren Kinderteams 
haben sich sehr gut geschla-
gen. Nach dem Credo „Ball-
kontakte vor Siegen“ haben al-
le Spieler*innen viel Einsatz- & 
Trainingszeit bekommen. Durch 
diese konsequente Förderung 
werden wir mit Beginn der Mei-
sterschaft (ab U11) die Früchte 
sicherlich schon ernten können. 
Unser Mädchen U11 Team hat 
eine super Herbstsaison gespielt. 
Das erste Mal wurde ein eigener Bewerb nur für Mäd-
chen steiermarkweit ins Leben gerufen. Leider musste 
der Abschlussevent auf unserer Sportanlage Corona 
bedingt unter Ausschluss der Öffentlichkeit ausgetra-
gen werden. Wir werden im Frühjahr aber diese Veran-
staltung nachholen und drücken den Mädls auf ihrem 
Entwicklungsweg fest die Daumen.
Die Kainbees, unsere Mädchen-Damenmannschaft 
im Erwachsenenbetrieb, hat ebenfalls ihre Meister-
schaftsspiele planmäßig absolvieren können und wie-
der einen großen Schritt getätigt. Die Mädchen suchen 

Verstärkung in Form von Mitspie-
lerinnen und auch einer Kotrai-
nerin. Wir bitten die Leser*innen 
des Rieskuriers um tatkräftige 
Unterstützung unserer Mädchen! 
(Rückmeldungen an Tel.: 0664 
99579843 – Thomas Leber)
Über den Sommer haben uns 
leider viele Trainer verlassen, so 
war es eine Mammutaufgabe für 
unsere Jugendbeauftragten, die 
insgesamt 8 Trainer zu ersetzen. 

Schließlich gelang dieses Husarenstück und wir sind 
froh, viele neue und engagierte Gesichter begrüßen zu 
dürfen. Gleich 7 Trainer und auch der Obmann absol-
vierten den Kindertrainerkurs im August und bereiten 
sich nun in der Praxis auf die Prüfung im Februar vor. 
Unsere Camps wurden trotz Krise sehr gut angenom-
men. Heuer konnten wir in Zusammenarbeit mit der 
Sportunion Steiermark 6 Sommersportwochen (4 
Fußball, 2 polysportive Wochen) anbieten. Zusätzlich 
noch ein Herbstcamp. 150 Kinder haben das Angebot 
dankend angenommen und in den Aktivwochen die 
Freude an Bewegung und Sport erlebt.
Mit unseren Fußballsnacks versuchen wir mit den Kids 
in Kontakt zu bleiben. Auf unserer Homepage, in den 
sozialen Medien und unserem Youtube-Kanal stehen 
die Kurzclips allen Sportbegeisterten zum Download 
bereit. 
Abschließend dürfen wir uns bei allen Unterstützern 
in der Kainbacher Bevölkerung sehr herzlich bedan-
ken. Rückblickend gesehen war es ein sehr schwie-
riges, ungewöhnliches Jahr für unsere Sportvereinsge-
meinschaft. Wir sind uns bewusst, dass viele Lebensbe-
reiche im Privaten und Beruflichen den Corona-Verän-
derungen unterlegen sind und daher erfüllt es uns mit 
viel Mut, dass wir soviel positiven Zuspruch im Herbst 
erhalten haben. 
Wir wünschen Ihnen alles Gute, eine besinnliche Vor-
weihnachtszeit, ein frohes Fest und ein gesegnetes Jahr 
2021! Bleiben Sie gesund und besuchen Sie uns wieder 
auf unserer Sportanlage in der Ragnitzstraße!
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